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Kamstag den 8. M a i I83st.

vermischte Verlautbarungen.
z. Z. 1029. ( l ) N r . 499.

Ü m o r t l j a t l o n s - E d i c t .
Von dem veremten Beznks« Gerichte M i -

chelstätren zu Kramburg w,rd hlemlt bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Joseph
Legat, als Erkäufer der Jacob Schmeld'schen
Hübe zu Okroglo, in die Ausfertigung dlr
Amortl lat lonb-Edlcte, rücksichtllch des vor-
geblich ln Verlust gerathenen, auf der, der
Slaatsherrschafi Lack, 8ukUrb.Nr. 2 i i 5 l 2 i i "
dienstbaren ganzen Hübe, zu Gunsten der Vu ,
na Volauz, vcrchcllchten Schmeld, intabullr,
ten Eheuertrage, 6äo. 12. Jänner 1809, in ,
tadulaw 26. November 1817, pr. 65<> ss.
fammt Natural ien, qewllllget worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
die gedachte Urkunde aus was immer für ei,
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen , solche binnen der gesetzlichen Frist
von elnem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, vor diesem Gerichte so gewiß an;u:
melden und anhängig zu machen, als im Wldris
gen auf weiteres Anlangen des Gesuchfiellers,
dieselbe, i-L8^ocl.ivo das darauf befindliche I n -
labukNionß- EerNficat f-ür grtödtet , kraft -
UNd wirkungslos erklärt werden würde.

Vereintes Bezirks - Gericht Michc-lstätten
zu Kramburg den 20. Iunv 1L29.

z. Z. 1026. (») N r . 555.
A m o r t i s a t i o n s - E d i c t .

V o n dem vereinten Bezirks-GerichteMi-
chelstatten zu Kramburg nnd h>em,t bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn I o ,
seph Globotschmg, und dessen Ehegattinn I o -
sepha Vlodotschnig, acborne Weifchel zu Stra«
sisch, alS Johann Welschel'sche Erben m die
Ausfertigung der Amortisations, Eo>cte, rück«
sichtlich der vorgeblich in Verlust gerathenen,
auf der dem Johann Welsche! gehörigen, der
Pfarrkirche S t . Mar t in vor Kramburg, 8 Î>
Urb. N r . 1 , dienstbaren Hübe, zu Gunsten
des Johann Welsche!, haftenden zwey Schuld-
briefe , ääo. <n !Ql.2dul3t() 20. September
! 8 o 5 , pr. 500 st. Lw., und ädo. 1. <^ jn_
t ^ u w o 4. August 1809, pr. 700 ss. Lw . ,
gewMlget wordcu.

Es haben demnach alle Jene, welche auf
gedachte Urkunden aus was immer für einem
Rechtegrunde Ansprüche zu machen glauben,
selbe binnen der gesetzlichen Frist von emem
Jahre, sechs Wochen und drey Tagen, hier-
orts so gewiß anzumelden, als im Widngen
auf weiteres Anlangen der Bittsteller die ob-
genannten Schuld-Urkunden, respective die
darauf befindlichen Iniadulatlons-Eerdlsicate
für yetödiel, k ra f t -und wirkungklos erklärt
werde-n würden.

Vereintes Bezirks« Gericht MichelfiatttN
zu Kraindurg den 2Z. July 1629.

z. Z. 1027- (>> N r . 745.
A w o r t i f a t i o n s - E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks- Gerichte M l -
chelstatten zu Kramburg wird anmlt bekannt
gemacht: Es sey über das mündliche Ansuchen
des Lucas Ienker l , dann Agnes und Mar ia
Jenko, in dle Ausfertigung der Amortisa-
t ions-Edicte, rückfichtllch des vorgeblich in
Verlust gerathenen, von der Ursula Schmeid
aus Okroglo, ausgehenden, an den Urban
Ieralla lautenden Schuldscheines, <ääo. ^^
tn^ljul:>t0 29. September 1795, pr. l üo ft.
l w . , qewllllget worden.

Es haben demnach alle Jens, welche auf
gedachten Schuldschein aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu kön«
nen vermeinen, solche dmnen der gesetzlichen
Fr.st von einem Jahre, fechs Wochen und
drey Jagen, vor dltsem Bezlrks« Geuchte so
gewiß anzumelden und anhängig zu ma-
chen, als im Widrigen auf weiteres Anlan-
gen der Bittsteller die obgedachte Urkunde,
rezpeeüve das darauf befinol'che Intabula-
tions-Eertlsicat für gelobtet, kraft »und wir,
kungslos erklart we'den würde.

Vereintes Bezirks - Gericht Michelstatten
zu Kraindurg den ^5. July 1829.

ẑ. 540. ( l ) Nr. 90^.
G d i c t.

Das Bezirksgericht Haasberg macbt bekannt:
<zs seo in Folge Ansuchens des Herrn Anton Mo«
scher von Planina, Sessisnär des Anton Wen»
tfcdan, (Zessionärs tes Johann Mil lauß, ^
praezentaw 24. März ,83o, Nr. 3"5, ^? o»«
Meassumilung der mit BelcheU» vom 24. ^ann^
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232g, Nr . i33, bew'lssigtön, aber unterbliebenen
executive« Feilbietung, der dem Michael V'zhlzh
von Zirkniy , gehörten, dem Pf^rrhofe Zlrsnltz,
5l,d Urb. Nr. 4 , zinsbaren i^3 Hübe, dann des
der Herrschaft haasberg, sul, Rectlft Nr. 35o^2
dienstbaren Gereuches OZrac^o poä Xsigw, z«.
sammen im gerichtlichen Hcvähungswerrhe von
i95 st., wegen schuldigen ^5 ft. c. 5. c., gewil»
liget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Licita-
tlons- Tagsahungen, und zwar: die erste auf den
24. May , die zweote auf den 24. Iuny und die
drttte auf den 26. July l. I . , jedesmal um 9
U^r Früh in I^oco ^ i r t n ig , mit dem Beysahe
ausgeschrieben, daß diese Realitäten bey 0er er<
stsn und zweoten Llcltation nur um oder über die
Schägung, bey der diltten aver auch um einen
mindern Anbot hintan^egeben werden foNen.

Wovon î ie Kauflustigen durch Ooicte, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken verstan»
diget werden.

Bezirksgericht Haasberg am 2. April lL3o.

Z. 5 ^ i . (,) ' Nr. 871?
E d i c t.

Das Bezirksgericht haasberg macht bekannt:
l3s seo auf Ansuchen des Herrn Anton Ockel,
Sladt» C l̂ssi.'rs in ^iaihach, 6« praszentato 22«
d. M . , N ^ 871 , in die neuerliche Versteigerung,
der, der Pfarrklcchengült S t . Margaretha in Pla-
nina zinsbaren. in die Katharina Pousche'sHe
Concursmasse gehörig gewesenen Wiese Mlaka,
wegen nicht erlegten Melstbotes, auf Kosten und
Gefahr des Iaroo ^icherl gewllNget, und zu de»

. ren Vornahme der 7. Iun>3 l. I . , Früh 9 Uhr
in dieser Gerichtslanzleo mit dem Anhange be«
stimmt woroen, daß die gedachte Wlcfe, FaNs
sclde um 288 f l . . , ooer öarüber an Mann nicht
gebracht werden könnte, auch um jeden Andot
hintangegeben werden soll- Wovon die Kauftusti«
gen biemit verständiget werden.

Bezirksgericht haasderg am 3c>. März i63c>.

Z. 542. ( i ) Nr. 902'
I d i c t.

Von dem Bezirksgerichte haasberg w«rd hie.
mi t bekannt gemacht: Os feo in Folge Ansuchens
deS Herrn Anton Moschet von Planina, als <Zef.
sionäls des MarcuS Lourenzhizh von Maunitz,
äe praesLntHw 24. d. M . . Nr. 902, in die Re«
assumllung der mn Bescheid vom »7. November
NÜ27 , Nr. 2g33 dewUNgten, aber unterdUedenen
executioen IeUdietung, der dem Jacob Lenzhet
von Maunlh, gehörigen, der Herrschaft Haasverg,
5ud Recclf. Nr. 2)7 zinsbaren, auf Haa ft., ge,
»ichtllch geschähen ^ ) 3 hübe, dann des auf
!<>7 ft., betheuerten lunäl.15 instructs et ^ ladi -
lare, wegen schuldigen 63 st. 55 l l . c. s. c.. ge,
rvllllget worden.

.^u diesem Ende werden nun drey Licitations«
Tagsahungen, und zwar: die erste auf den 25.
M a y , die zweyte auf den 25. Juno und die drit»
te auf den 27. July l. I . , jedesmal um 9 Uhr
.Frühe im Orte Maunih mit dem Anhange an«
geoldnet, daß, wenn die gedachte i j 3 Hübe,
^der das eine, «der das andere Stück der Fahr«

nisfe, oder des lun6u5 Insiructug» bey der ersten
oder zrve»len Llcilaclon um dle Schähung oder
darüber an Mann n̂ cht gebracht werden konnte,
das nlcht verkaufte ^ lück, oder dle Hübe, bey
der dritten auch unter der Schätzung hlntangege«
den werden soll.

Wovon d,e Kauflustigen durch Edicte, und
die incabulirten Glaublger durch Rubriken ver«
ständige! werden.

Bezirksgericht haasbkrg am 28. März 1LI0.

Z . 526. ( i ) I . Nr. 6»?7
F e i l b i e t u n g s . Gd i ct.

Bon dem Bezirks « Gerichte Wipbach wird
hiemit öffentlich bekannt gemacht: (Zs sey üde-l
Ansuchen des Joseph Kompare aus S l u r i a , als
(iesslonar des ^lcphan Rust von U. Goisdi ,
wegen ihm "schuloigen !^5 ft. 25 kr. c. 5. c. ,
tie öffentliche Feilbietung der 5em Anton Ger»
leutsch in Kou t , Haus» Nr. 2 , eigenthümli»
chen, daselbst belegen?«, der Hertschafc Wlpbach,
5uk Urb. Nr. 722, Fol. 702, Rectif. Zahl 5 ,
dienstbaren 37^240 Kaufrechlshube mit A n . und
^ugehöc, welche auf 6sa ft. M . M . gerichtlich
geschäht ist , lm Executl^önswege reassumirt,
und hlezu dle erste Tagsayung für den 7. I uny ,
die zweyte für den 7. July, und die dritte für
den 9. August d. F. , jedesmal Früh um 9 Uhr
in I-aca der Realität zu Kout , m't dem An»
hange bestimmt worden, daß diese Realität bey
der ersten und zweiten Feilbletung nr« um oder
über öen Scbähungswerth, bey der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werden würde.
Wszu also die Kauflustigen zu erscheinen einge«
laden werden, und tonnen tie Hchäyunq nebst
den Verkaufsvedingnifsen täglich hieramts einsehen.

Bezirks Gericht Wlpoach am ü . März i33H.

Z. 535. (,) Nr . 2'25.
S d i c t.

Vom Bezirks« Gerichte Rupertshof zu Neu»
stadtl wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchen der Ulsula Schinger, mit Befcheio
vom 25. Jänner ,35a, Nr. 225, in die Einlei-
tung der Amorusirung der, auf oem der Stadt«
Gült Neustaotl, sub Nectif. Nr. 224, eindienen,
den Hause zu Neustadt!, dem ebendahin, suk
Rectif. Nr. i3g zinsbaren, sogenannten Machor»
tschitscb'schen Sawerh» Garten. und dem ebenda»
hin, 2nd Rcctif. Nr. 220, dienstbaren Oswald
Garten, nebst einem Garten bey der L tadt -Mühl ,
unterm in . May 1799. intabulirten Echuldodli,
gation vom lehten April 1799, pr. 70 st., ohne
Interessen, gerrllligcl rrcrden.

Dem zu Fo^ge werden alle ^ene , welche
auf diese Urkunde einen gegründeten Anspruch
zu machen aede-nten, aufgefordert, ihr« dießfälli«
gen Ansprüche dlnnen einem Jahre, sechs Wochen
und drey Tagcn, um so gewiß geltend ditrzuthun,
als sonst auf netteres Anlangen der Ursula Schin»
ger, m die wirkliche Amortisirung und Sxtabu«
lation der gedachten Urkunde ohne rveiterö gewil«
liget werden müßte.

Bezirkst Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
25. Jänner i63o.
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Z. 534- ( ') Nr. T02i.

B e r i c h t i g u n g .
Vom Bezirks. Gerichte Rupercshof zu Neu.

stadll wird die mit dietzorrigem Odicte vom 26,
Aprll iU5c», Nr. »021, auf ten 3 i . Ma» ,35a
ausgefchriebene Veräußerung aus fceoer Hand deö
Andreas Meülh'schen Real« und Mocllarvcrlcisiez
dahin derichtiget, daß dieselbe am gedachten Tage
mcht, wohl ader auf den 2. Juno l35a, Frühe
um 9 Uhr und in den folgenden Tagen im Octe
Groynegel und in den Oertern der Weingärten
vorgenommen werden rriro.

^ezlr^gerlcht RupertShof zu Neustadtl am

z. Z. 649- (2) ^ Nr. Ü62.
Umo r t l s i r u n g s . T d i c t

Von dem Bezirtsgerlchte Adelsberg wild be«
sannt gemacht: Es sel auf Ansuchen deS sodann
Hauer, als RochuS Pauer'schen Un.oerfale^den m
Laidack, dle Todtung des auf dem Johann Tbom-
schltsch'schen Verlatzdause, Nr. U5, in Atelsber?
sal, Url, . I-oIio T»34. «nladulirten gerichtlichen
Vergleiches, aclo. »2. I u l i t 3 t 5 , pr. 76» ft. »3 tr
sammt Einsen, bewilliget worden. Es haben sohin
die anfälligen Gläubiger ihre vermeintlichen An«
sprücheauf den gedachten Verglich binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drel Tagen, um so ge-
wisser hier geltend zu machen, rridrigens nach
Verlauf dieses Termins auf weiteres Anlangen
deS Johann Pauer die Löschung des mehrgedach«
ten Vergleiches und d?s darauf befindlichen In»
tabulationsceltlficates bewilliget werden würde.

BezirtS ° Gericht Adelsberg den 6. Jul i 162g.

Z . 627. (2)
G e t r e i d - V e r k a u f .

Am 18. k. M . M a i , Nachmittags um 3 Uhr,
werden in der Amtskanzle» der Btaatsherrschaft
Gallenberg

81 19^2 Metzen Weihen, und
48 24l32 „ Korn,

entweder partienweise, oder im Ganzen, je
nachdem sich Kauflustige einfinden werden, an
den Mnstdletenden hintangegeben werden;
wozu Kaufsllehhaber eingeladen werden.

Verwaltungsamt der Staatsherrschaft
Gallenberg am 24. Aprll i83o.

2.517. W ^ . .
E d l c t.

Von demverelntenBezirksgerichte Neudea
wird hiemtt bekannt gemacht: Es sey auf An-
suchen deS Herrn Johann Roch zu Treffen'
als Eesslonär der Frau Iulianna Panitsch, jn
die executive Versteigerung der , dem Iosevb
Kanzer zu ^erchendorf, eigenthümlichen, der
lobl. Herrschaft Treffen, sub Recnf. Nr 13,
lZ er i4 dlknstbarm, wegen aus dem Ver-

gleiche, ääo. 16. Juni 1821 schuldigen 2Z7 si,
5 i kr. und Nebenvnbinollchke>cen mlt gerichw
lichem Pfandrechte belegten, und auf 726 fi.
120 kr. gerichtlich gejchayren 1 3 »4 Kaufrechts«
hübe nebst Wohn- und Wirthschafisgebauden
gewilliget, und h»ezu drel Fellbletungs - Tags
satzungen, namllch: auf den 2 l . Apr i l , 26.
May und 24. Juni d. I . , jedeßmal von 9
bis l2 Uhr Vormittags im Orte der Real«-
tät mlt dem Anhange anberaumt worden/
daß, wenn dlese Realllat weder bei der ersten
oder zweuen Versteigerung um oder über den
Schätzungswert!) mchtangebracht werdenkonn-
te, dlese bel der dritten Fellbietung auch
unter dem Schatzungswerthe hintangegeben
werden würd?.

Es werden daherdie Kaufsliebhaber, und
insbesondere der mtabullrte Gläubiger Franz
Surz, zur Verwahrung seiner Rechte, zur Lici-
lanon zu erscheinen vorgeladen. Die Lici-
tatlons - Bcdlngnlsse sind be» diesem Gerichts
tagllch in den Amisst^nden einzusehen.

Vereintes Bezirks-Gericht Neuoeg den
5. Februar i83o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbie"
tung ist kein Kauflustiger erschienen,

3. 5 l3. (3) Nr . 2 l4 .
V e r m l e t h u n g d e s Gar tenhauses zu

S l t t ich.
Am 26. May i3Z0, Vormittag 8 Uhr^

wird in der Awtekanzley der k. f. Religions-
fonds'Herrsckaft Sittich, das dahin gehörige,
zu Sittich stehende Gartenhaus, durch öffent-
liche Versteigerung, auf fünf Jahre, namllch»
seit 1. November iL3a, bis Ende October
i835, an den Meistbietenden vermiethet wer-
den, wozu Mlethlustlge eingeladen sind.

Verwaltungsamt der k. k. RellgionsfoM-
Henschaft Sittich am 27. Apr.l i63o.

Z. 519. (3) Nr. l o 2 i .
E d i c t.

Vom Bezirks» Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! wird zu Jedermanns Wissenschaft
gebracht: Es sey über Ansuchen der Vormund-
schaft der Andreas Medltz'schen Pupillen zu
Großrigl, mit Bescheid vom 26. April i83o,
Erc. Nr. 102l,wegen bedeutenden Passiv'Po-
sten, in die öffentliche Versteigerung aus freyer
Hand, der, der Herrschaft Rupertshof, sul» Urb.
Nr. 280/ dienstbaren Emhalbhubc sammt der
heurigen Ansaat, im gerichtlichen Gchayungs-
werthe pr. 200 fi., Wohn. und W'rthschatts-
gcbäud? pr.ssö fi.zu Großngl, Pfarr Toxi<s<
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des eben dahin bergrechtmaßigen Weingartens
u 3aä<35cli per Urain pr. 35 ft., Keller dabel
pr. 5 ft., des eben dahin berqrechtmaßlgen
Weingartens psr Zaäescii ^«ä ver^m pr.
32 ft., Huthweide dabei pr. 6 st-, des eben da-
hin zinsbaren Weingartens per s i ^ n x pr.
23o ss., Keller und Haus dabel pr. 25 ss.,
des eben derselben Herrschaft zmebaren Wein-
gartens poä I^lopotonni nn^racl pr. l 6 fi, /
des eben dahin zlnsschuldlgen Weingartens zu
Großrlgl perNrsM) un gerichtlichen Schätzungse
werthe pr. i 5 o f t . , Keller dabei pr. i o ft.,
einiger iMoblllen, als: ^ Eimer Wein a i fi.
IQ kr., mehrerer Fasser, Bottungen, 5 Wem-
pressen, I Mosspresse, mehrerer Malerrüstun-
gen, 4 Merling Helden a ^3 kr., ^ Merl lng
Hirs a i fi., /̂  Merl lng Haber a Zo kr., i
Pferd pr. n fi., i Kuh pr. 8 ft., 2 Schwei-
ne a 2 fi. / gewilllget, hiezu der 3 i . May
263c), und die folgenden Tage, Frühe um 9
Uhr im Orte der Realitäten und der alldorr
befindlichen Mobilien bestimmt worden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Bemer-
ken zu erschemen vorgeladen werden, daß sie
die dleßfalllgen Llcltationbbedingniffe zu den
gewöhnlichen Amtsstunden allhier einsehen
können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt!
am 26. Apri l i83o.

Z. 520. (3) N r . 1020.
E d i c t .

Vom Bezirks- Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! wird zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht: Es sey auf Anlangen der Ioscph
Berkopctz'schen Vormundschaft zu Unterschwel-
renbach, mit Bescheide vom 26. Apri l i 8 3 o ,
N r . 1020, in die öffentliche Versteigerung
«aus freyer Hand, der dem Gute Pogamy, svid
Urb. N r . 6 3 , ot Rectif. vier dienstbaren 1)2
Hübe, im gerichtlichen Schatzungswerthe pr.
Sa f t - / Wohn-und Wirthschafcsgebäude pr.
bo ft. gewilllget, hiezu der 29. May i33c>,
Frühe um 9 Uhr im Orte Unterschwerenbach
bestimmt worden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Bemer-
ken zu erscheinen vorgeladen werden, daß sie
die licitations-Bedingnlffe taglich allhier em-
sehen können.

Bezirks - Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 26. Apr»! i63o.
z7b i5 . ( I ) 2a Nr. I l Z .

E d i c t .
Von dem Bezirks-Gerichte Weixelberg

wird kund gemacht: Es seye auf Anlangen
des Michael Achlm von Wresj?, gegen An-

ton Wutscher von daselbst, wegen schuldigen
iac> si., Zinsen und Unkosten, in die execu-
tive Versteigerung der gegnerischen, zur Pfarrs
gült svt. Ma rem, 5uk Recnf. N r . 2 6 , zins-
baren Halden Hübe zu Wresje, auf 760 st.
5o kr. geschayc, gewllliget, und zur Vornah-
me der Versteuerung drey Termine, d. i . : der
28. M a v , 3o. I u n y und Zo. J u l y l. I . ,
jedesmal Vormittag y Uhr lm Orte der Rea-
lität mit dem Beysatzr angeordnet worden,
daß, wenn die m die Execution gezogene
Anton Wutscher'lche halbe Hübe weder bey
der ersten noch zweyten Tagsatzuna um den
Schatzungswerth oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, solche bey der dritten
auch unter demselben hlntangegeben werden
würde; wozu die Kauflustigen und die Ta-
bularqlaublger vorgeladen werden.

Bezirks - Gericht Weixelberg am 22. Apri l
i83o.

Z. 514. (3) N r . 606.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des
zu Semltsch verstorbenen Herrn Anion Stey-
rer , aus was immer für einem Rechtsgrun-
de Ansprüche zu machen gedenken, so wie
auch Jene, die zu diesem Verlasse etwas schul-
den / haben so qew>ß den 2». May d. I . ,
Vormittags y Uhr in dieser Amtskanzlep zu
erscheinen, als widrigens die Erssern sich die
Folgen des §. 8 i ä des a. b. G. B. selbst
zuzuschreiben haben werden / gegen die Letz-
tern aber nach den hlefür bestehenden Gesttzen
fürgegangen werden würde.

Bezn-ks-Gencht Herrschaft Krupp am
23. April i33a. ^

Z. 5i3. <3)
A n M u s i k f r e u n d e.

Um den von verschiedenen Seiten cm mich
ergangenen Anfragen zu genügen, und neu-
erdings Zöglinge für die Folge zu bilden, zei-
ge ich hierdurch an , daß im Laufe des Mona-
tes Ma i der Privatunterricht im Gesang und
I?0N6-? i»n0-Spie l für junge Mädchen von
L bis 14 Jahren, wieder beginnt.

Diejenigen l>- 1 . Aeltern und Vormün-
der, welche ihre Kinder.und Pflegebefohlenen
an diesem Unterricht Theil nehmen lassen wol-
len, belieben sich um die Stundeneintheilung
bei dem Unterzeichneten anzufragen.

C. M a f ch e k,
sm Platze, N r . 262 , im Iten

Stocke rückwärts.


